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ProieHbeechrelhung
(einte hf ießlich Kqstenschätru ngl

,,Kompensationsflädre in der "Vehneniederurrg" In der Gerneinde Edeurechf'

Eine $tandortksilierung der Kompensationsfläche erbrachte folgendes Ergebnis:

Es handelt slfi hier Uffi einen Moorstandort mlt eher Moofmächtigkeitvon irn Durchschnitt
100 cm. Die Nährstoffuersorgung ist mäßig mil Tendenz 2u gut- Das geologische Subdret let
ein unwdehnrter, ailikatanner $and.

Aus forstnr{rtschafillchar Sicfit wird vorgosshlagen, hier die Baumert Roterle (BZf 40) mlt
geringer Beinischung von Moorbirke (2EV,l zu pflanzen.

Arr den Flächenrändem wäre alne Bepflanamg mit Baumarten 2. Qrdnung, d. h.
Strauchaften slnnvoll, damit sich ein stuflgerWaldrand blHen kann. Hierfür wäne elne Breirte
von 8,0 m värzusehen. Entsprechend der lt*qfiierung sind Straucharten wie Fsulbäurn,
Ohrweide, Grauweide, Kfl echwelde, Snlwelde Ltnd Eheresohe vorgeechlagen.

Entsprechend den Vorgaben der Gemeinde ist die Fläche 5,60 ha groß, Dabei sind herelts
Flf,chen wie z. B. Räumetrelfen ontlsng der Gräben sowie die Fl4ldhe einer Gasleltung
heraue gemessefl.

Um eine optimale Pflanzflactrernnrbereltung a.r erlangen und die spätere Kulturpflega zu
erleichtern, wäre nach der Meisemte ein lanürhtschafrllcfies ffltigen und KultMeren
är6ebräsht

Der Pflänzeneinkauf sollte nqch einar Angebotsainholurlg erfulgen. Dabel sind arprkannte
Forstbeumsrfiulen zu herllcKichtigen. Femer ist arrf dle dchtige Pflanzenherltunft zu achten,
die gamäß oem Foretpfläne€n- und $aatgutgesetz vorggschriehen sind,

Pflarrzen:

VVal&nd: ca- 800lfdrü x 8,0 m Brdte = 6.400nt + Pflaneenbedarf: 1,600 Stck.
(Stmuctrarten aur Größp run 50/80 kö$teten In den leüilen Jahrerr im Dudlschnitt 0,90€lstck,)

5,$ ha x 120,- €/ha q
+ 19n/a [lll11/St, =

1,600 x 0,90 €/St*, 
-+ 7% MWSI,=

21.600 Pflanzen x 0,55 €/Slck. =
+ 19 % fllW$t. =

672,00 €
127.6AG 790,68 €

1_440,00 €
100.80_€ 1.$40,s0 €

11.E80,00 €
2.257.2t8 t4,1$7,e0€

t{lg,ldfläche:, 5,0 ha x 4.000 PflEneen/ha = 20.000 Pflanzen; davon

16.000 Rotenle'n, 2ju,, 80/1?0 x 0,75 €Etck.= 12.000, 00 €
+ 7 Vo lr/l\ÄlSt, = 1t.8t10,00 G

4.000 Moqftirlta, 3fv., 60i120 x 0,75 9$tck = 3.ü00,00 €
+ 7 olo It'|WSt, * lJ0,00g 9.2{0,008

Eflg.tttuntl. Manuelle Pflanaung mit Pflanzspatlen ificl. Fflanzeneinschlsg
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Dieneüe{stuntsäntg€lt der
LendwiEsa[afislcammen

5,6 ha x 65,00 €/he =
+ 1$ % lr4l/rlSt. =

5,6 ha x 350,00 €/ha =
+ 19 % MW$t. =

364,00 €
6g-1tr€ 43t,16€

1,s00,00 €
37e40€ a.ür2,40 G

vransoh lagte Gpsamtkösten ; 38.H3,24€

Die Kostenschätzung heruht insbessndefe bel dem Pflanzeneinkauf urtd der Veruabe der
fflanzaüElhm auf Erfahrung$#erte der letzten Jahre. Durch Angebotseinholungen mCIs$ten
gemue Preise effnlttelt werden.


